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Reglement Kärntner Meisterschaft 2023 
 

1 Verantwortung  
Für die Durchführung der Organisation der Kärntner Meisterschaft (Abgekürzt mit 
KM) 2023 ist Thomas Stuck / RCC ASKÖ Sittersdorf verantwortlich. 

Für die Erstellung der Gesamtwertung (300 Punktesystem) der KM 2023 sind 

Thomas Stuck und Andreas Pichler (Stv.) verantwortlich. 

Die Rennberichterstattung der KM 2023 erfolgt durch jeden Verein auf freiwilliger 
Basis. 

4 Veranstalter, 4 Rennen, 3 gewertet, ein Streicher. 

1.1 Geltungsbereich 

Die KM, unterliegt dem Dachverband des ÖFMAV – OR-8! 

Rennabgabe an den ÖFMAV für die Beschaffung der Pokale entfällt. 

Allgemein, wie auch technisch gilt für die KM 2023 das ÖFMAV-Reglement OR-8 
2023. 

Folgende Punkte sind abweichend zum Reglement ÖFMAV OR-8 2023. 

2 Nennung 
Nennschluss: Donnerstag vor dem Renntag 24:00 Uhr  

Nachnennung möglich bis Samstag 18:00 Uhr. Bei einer Nachnennung sind 
ausnahmslos 10 Euro zusätzlich zum Nenngeld zu entrichten. 

Für die Nennungen ist die Plattform der ÖFMAV Homepage zu verwenden bzw. 

MyRCM sollte aus technischen Gründen die ÖFMAV Homepage nicht funktionieren. 
Es muss eine Veranstaltung für OR-8 und eine separate Veranstaltung für OR-8E 

Lizenzfahrer angelegt werden. 

Es werden Online- und Nennungen per Mail akzeptiert. 

Die Ausschreibung ist auf der ÖFMAV Homepage online zu stellen. 

Die Einhebung der Gebühr für eine Nachnennung muss von den Veranstaltern 
rigoros eingehalten werden. Genannte, jedoch nicht anwesende Fahrer, haben 

ebenso das Nenngeld in voller Höhe zu bezahlen  (Teamverantwortlicher sind für 
die Bezahlung und Rückforderung verantwortlich) 

Alle Teilnehmer der KM müssen eine gültige ÖFMAV OR-8 Fahrerlizenz vorweisen. 

Für Gäste aus dem Ausland, welche nicht beim ÖFMAV gemeldet sind und am 
Rennen teilnehmen möchten, muss der Veranstalter eine Fahrerlizenz beim ÖFMAV 
lösen. 
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2.1 Nenngeld 
20 Euro für Erwachsene     - 50+ Stichtag 01.01.1972 

10 Euro für Jugendliche bis 17 Jahre   -  Jugend Stichtag 01.01.2006 

30 Euro für Erwachsene Doppelstarter 

Das Nenngeld ist Reuegeld und wird am Samstag von den Fahrern bzw. 
Teamverantwortlichen kassiert. Bei Rennabsage am Sonntag (Regen) wird das 

Nenngeld nicht zurückgezahlt. 

Die Kärntner Meisterschaft Veranstalter 2023 erhalten in Summe € 300,- für das 
Jahr 2023 von der ÖFMAV Sektion OR-8. Werden die Ergebnisse auf der ÖFMAV-

Homepage veröffentlicht, bekommt man zusätzlich 100€. 

3 Austragungsmodus 
Gefahren wird die KM 2023 in einer Klasse (keine Aufteilung in TOP und SPORT). 

Parallel wird die Kärntner Meisterschaft in der Klasse OR-8E gefahren. 

3.1 ELEKTRO BUGGY (OR-8E) Klasse 1:8 

Es werden 4 Vorläufe a 5 Minuten gefahren die besten 2 werden gewertet. 2 
Vorläufe werden am Samstag Nachmittag ab 15 Uhr ausgetragen. Sollten 

Samstag keine Vorläufe möglich sein, werden am Sonntag 3 Vorläufe gefahren, 2 
gewertet. 

 
Für die Einteilung der Vorlaufgruppen muss die letzte Wertung herangezogen 
werden und die besseren Fahrer werden in den letzten Gruppen eingeteilt. Die 

Vorläufe werden nach Punkten gewertet. 
 

Das Rennende wird vom Zeitnehmerin erst nach dem der letzte Fahrer das 
Rennen beendet hat durchgesagt. 

3.2 Finalläufe EB-8 

Finale werden mit 8-12 Fahrer gestartet  
 
Laufzeiten:   1/8 Finale 7 min  

 
1/4 Finale 7 min  

 
1/2 Finale 10 min  
 

C-Finale 3 x 10min (2 gewertet) 
 

B-Finale 3 x 10min (2 gewertet) 
 
A-Finale 3 x 10min (2 gewertet) 

 

 
Wertung lt. OR-8 Reglement 
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3.3 Training 

Am Samstag von 12:00 Uhr bis Open End zum „Freien Training“ muss eine 
Zeitnahme installiert und in Betrieb sein. Früheres Training obliegt dem 
Veranstalter. 

3.4 Vorläufe OR-8 

Es werden 4 Vorläufe a 5 Minuten gefahren die besten 2 werden gewertet. 2 
Vorläufe werden am Samstag Nachmittag ab 15 Uhr ausgetragen. Sollten 

Samstag keine Vorläufe möglich sein, werden am Sonntag 3 Vorläufe gefahren, 2 
gewertet. 
 

Für die Einteilung der Vorlaufgruppen muss die letzte Wertung herangezogen 
werden und die besseren Fahrer werden in den letzten Gruppen eingeteilt. Die 

Vorläufe werden nach Punkten gewertet. 
 
Das Rennende wird vom Zeitnehmerin erst nach dem der letzte Fahrer das Rennen 

beendet hat durchgesagt. 

3.5 Finalläufe 

Finale werden mit 8-12 Fahrer gestartet 

Laufzeiten:   1/16 Finale 10 min 

  1/8   Finale 10 min 

  1/4   Finale 15 min 

  1/2   Finale 20 min 

  C-Finale  20 min 

  B-Finale 25 min 

  A-Finale  35 min 

4 Streckenposten 

Bei den Vorläufen werden 8 Streckenposten eingeteilt, dies gilt für jede 
Veranstaltung der Kärntner Meisterschaft 2023. 

Bei den Finalläufen werden 8 Streckenposten eingeteilt (siehe ÖFMAV Reglement 
2023). 

Für die Vorläufe können die Streckenposten von der Rennleitung angesagt werden. 
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Die Fahrer mit den Startplätzen 9 bis 12 dienen als Reserve und können vom 
Rennleiter herangezogen werden.  

Die Rennleitung ist verpflichtet die Streckenposten-Regelung inkl. Zeitplan 
auszuhängen und in den Finalläufen über Lautsprecher durchzusagen und die 
Streckenposten zur Einhaltung aufzufordern. Bei nicht Einhaltung wird man vom 

Lauf disqualifiziert. 

5 Sanktionen:  
 Siehe ÖFMAV Reglement 2023 OR-8 

6 Rennleiter: 
Jeder Austragende Verein der KM 2023 ist für seinen Rennleiter selbst 

verantwortlich, dieser darf beim jeweiligen Rennen jedoch keine andere Funktion 
ausüben. 

6.1 Abbruch der Veranstaltung 

Entscheidung zum Abbruch eines Rennens, obliegt dem Veranstalter.  (z.B. 

Schlechtwetter, Gewitter, Gefahr in Verzug,…..) 

 

7 Siegerehrung und Preisvergabe: 

Jugend und Senioren: 

Zur Jugend zählen alle ab Datum 01.01.2006 und später geborene.   

Zu 50+ zählen alle ab Datum 01.01.1972 und früher geborene.          

Vollendetes 50. Lebensjahr. 

Pokalvergabe: 

 

KM Tageswertung je Klasse:  

1-5 Platzierungstafeln 

1-3 Sachpreise 

Bester Jugendfahrer Pokal 

Bester 50+ Sachpreis 

Pokal oder Sachpreis für Damen 
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KM Gesamtwertung je Klasse:  

1-5 Pokal  

JUGEND 1-3 

SENIOREN 1-3 

Damen 1-3 

Die Endsiegerwertung wird 2023 vom LAMBC St. Andrä übernommen.  

 
Teamwertung: 
 

Die drei bestplatzierten Fahrer (auch Doppelstarter) jedes Vereins werden 
gewertet. Punktevergabe analog Einzelwertung (300er Punkteregel). Die Wertung 

erfolgt aber über beide Klassen (OR-8 und OR-8E) gesamt aber immer nur 3 Fahrer 
je Verein.  
 

 

 

4 Renntermine 2023 
 

06.05. – 07.05. | MBG Dellach  

03.06. - 04.06. | MBV Nötsch  

09.09. – 10.09. | RC Lords of Dirt  

30.09. – 01.10. | LAMBC St.Andrä 

 


